
VEREINE & VERBÄNDE

OLPE
Chor „Olper Melange“: Die heutige
Probe um 16 Uhr fällt aus.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

FREIZEIT

OLPE
Angehörigen-Café für pflegende
Menschen mit Demenz: 16 Uhr, DRK-
Mehrgenerationenhaus, Löherweg 9.

FITNESS & TRAINING

OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9; 10 u. 11 Uhr. Die Grup-
pe um 9 Uhr ist eine „Hockergruppe“
für Menschen mit eingeschränkter
Beweglichkeit, DRK-Mehrgeneratio-
nenhaus, Löherweg 9.

KIRCHLICHES LEBEN

LENHAUSEN
Marienkapelle:Maiandacht am Frei-
tag, 12. Mai, um 19 Uhr, mitgestaltet
vom Kleinen Chor. Hierzu sind alle
herzlich eingeladen.

WANDERN & AUSFLÜGE

BAMENOHL
SGV-Seniorenwanderungen: Treffen
um 13.30 Uhr amWanderheim. Die
Wanderungen erfolgen über fünf und
zehn Kilometer. Anschließend treffen
sich beide Gruppen zum Ausklang im
Wanderheim.

BERATUNG

OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, 02761
81332.
Beratung rund um das Thema Pflege:
Pflegestützpunkte informieren: Für
Olpe: 02761 87242 u. 87177
oder 8367902; für Lennestadt:
02723 7192526; für Attendorn:
02761 81220.
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.
Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Aussensprech-
stunde auch nach Vereinbarung in
Lennestadt und Attendorn, 02761
83680.
Beratungsstelle für Schwangere
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717.

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433.
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

IN KÜRZE
BLECHE
St.-Josef-Schützenbruderschaft: Ab-
marsch zum Schützenfest nach We-
geringhausen am Samstag, 13. Mai,
um 19.30 Uhr auf dem Parkplatz der
Firma THH im Gewerbepark Scheda.

ATTENDORN
Single-Frauen: Treffen am Freitag, 12.
Mai, um 12 Uhr im Hotel Fischerheim,
Listertalsperre.

FINNENTROP
VdK: Abfahrtszeiten zum Fernsehgar-
ten: 8.35 Uhr ab Bahnhof Greven-
brück; 8.40 Uhr ab Tröster Bamenohl
und ab 8.45 Uhr ab Rathaus.

Ziemlich überrascht war ich, schreibt Leser Fried-
richGniffke, als ichdieseweißeSpinne sah. ImOn-
line-Lexikon Wikipedia las ich: Die Veränderliche
Krabbenspinne (Misumena vatia) ist eine Spinnen-

art aus der Familie der Krabbenspinnen (Thomisi-
dae). Die Art ist inMitteleuropaweit verbreitet. Sie
wurde zur Spinne des Jahres 2006 gewählt. Sie
kann in drei Farben vorkommen. FOTO: F.-W. GNIFFKE

Gar nicht so selten

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie Na-
me, Vorname, Adresse und Telefon-
nummer für Rückfragen an. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor.
Schreiben Sie an: E-Mail: ol-
pe@westfalenpost.de, Fax: 02761-
895-21 oder per Post an die Redak-
tion, Martinstraße 9, 57462 Olpe.

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, 02761
947380

@ Abgang mit Stil, 15 Uhr.
@ Conni & Co 2 - Das Geheimnis des
T-Rex, 15, 17.15 Uhr.

@ Die Schlümpfe - Das verlorene
Dorf, 14.45 Uhr.

@ Die Schöne und das Biest, 17.15
Uhr.

@ Fast & Furious 8, 20 Uhr.
@ Get Out, 17.45, 20.30 Uhr.
@ Guardians of the Galaxy Vol. 2 3D,
14.45, 17, 20 Uhr.

@ King Arthur: Legend of the Sword,
20.30 Uhr.

@ The Boss Baby, 14.45 Uhr.
@ Toni Erdmann, 17 Uhr.

LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, 02723 959590

@ Conni & Co 2 - Das Geheimnis des
T-Rex, 16 Uhr.

@ Die Schlümpfe - Das verlorene
Dorf, 15.45 Uhr.

@ Die Schöne und das Biest, 17.45
Uhr.

@ Get Out, 17.45, 20.15 Uhr.
@ Guardians of the Galaxy Vol. 2 3D,
17.30, 19.45 Uhr.

@Man lernt nie aus, 15.30 Uhr.
@ Toni Erdmann, 20 Uhr.

KINO-PROGRAMM

LESERFOTO

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer

IMPRESSUM
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E-Mail: lennestadt@westfalenpost.de
Attendorn:
Gunnar Steinbach (stv.), Peter Plugge
Kölner Str. 27, 57439 Attendorn,
Tel. 02722 9562-20, -21, Fax 02722 9662-22
E-Mail: attendorn@westfalenpost.de
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Abbestellungen sind nur zum Quartalsende
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Mit Geld hofiert
Windräder an der Autobahn,Wenn
Aussagen fallen wie „Windenergie
und Wald passen sehr gut zusam-
men“, können wir nur kopfschüt-
telnd feststellen: Gier frisst Hirn
(sofern vorhanden)! Offensichtlich
werden Landbesitzer und Waldge-
nossen mit Geld hofiert, um das
Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG) noch schnell auszunutzen,
bevor es nach der Bundestagswahl
einkassiert oder massiv verändert
werden wird. Der besorgte Bürger
wird mit der Angst vor dem Klima-
wandel gefügig gemacht.

Dabei ist Experten längst klar, dass
Deutschland das Klima neben Gi-
ganten wie China und USA nicht
retten wird. Wir möchten auch pro-
vokant die Frage stellen, ob das
Klima überhaupt durch Menschen
„gerettet“ werden muss. Namhafte
Forscher in England und Kanada
wenden sich gegen die Behaup-
tungen der internationalen Klima-
schutzkonferenzen, weil die zu be-
obachtenden Entwicklungen viel-
mehr in erdgeschichtliche Abfol-
gen von Erwärmung und Kältepha-
sen eingeordnet werden könnten,
auf die der Mensch selbst heutzu-
tage nur marginalste Einflüsse ha-

be. Sollen wir bei all diesen Un-
wägbarkeiten die dauerhafte Zer-
störung unserer Landschaft und
unseres Naherholungsraum klein-
laut ertragen? Sollen wir gesund-
heitliche Auswirkungen des Infra-
schalls (wissenschaftlich längst
anerkannt!) sowie Schattenschlag
in unseren Wohnhäusern und
Lärmbelästigung erleiden, um we-
nigen Profiteuren den Geldbeutel
zu füllen? Sollen wir extreme Um-
welteinflüsse auf die Tierwelt ge-
wissenlos hinnehmen? Sollen wir
massive Wertverluste unserer Im-
mobilien zugunsten einiger weni-
ger Profiteure akzeptieren? Sollen
wir zusehen, dass einkommens-
schwache Familien demnächst
ihre Stromrechnung nicht mehr
zahlen können?

Ein Weiter-So mit Kohleverbren-
nung und Atomkraft ist sicher nicht
das Mittel der Wahl. Aber längst
forschen unsere Ingenieure und
Wissenschaftler an viel intelligen-
teren Lösungen wie z.B. Kernfusion
analog der Sonne (und zwar ohne
die negativen Folgen wie bei der
Kernspaltung!); CO²-Kreislauf
schließen; CO² als Kuppelgas für
Stromgewinnung nutzen; aus Oxy-

methylether Treibstoff mit exzel-
lenten Verbrennungseigenschaften
produzieren. Die Politik kann dies
naturgemäß nicht im Detail be-
urteilen, wohl aber Rahmenbedin-
gungen optimieren. Stattdessen
lässt sie sich von der Windkraftlob-
by vereinnahmen und vorführen.

Unsere Kommunalparlamente in
Südwestfalen entscheiden über
Flächennutzungspläne und Aus-
weisung von Gebieten für Wind-
parks. Wir Bürger entscheiden
beim Urnengang sowohl zur Land-
tags- wie zur Bundestagswahl über
(Un-)Vernunft von Politikern. Hier
möchten wir zur Meinungsbildung
beitragen und unsere Erkenntnisse
mündigen Bürgern vorstellen. Wir
laden die Ortschaften, die von der
Planung der Windparks entlang
der A4 und anderorts betroffen
sein würden, ein, Informationsver-
anstaltungen in ihren Dörfern zu
organisieren. Bei Interesse kontak-
tieren Sie (Bürger, Ortsvorsteher,
Kommunalpolitiker) uns bitte unter
info@gegenwind-suedwestfa-
len.de.

Christof Gerhard, Sprecher Bünd-
nis Gegenwind Südwestfalen

Krawattenmuff: Bravo für den Mut
Borjans-Besuch. Ohne Krawatte, da-
für aber locker, sportlich und dyna-
misch präsentiert sich der Kirchhun-
demer Bürgermeister Andreas Rei-
néry beim Besuch des NRW-Finanz-
minister Walter Borjans in Atten-
dorn. Auch eine Möglichkeit, den
Wählern zu vermitteln, wie Politik
heute aussehen muss, um der Poli-

tikverdrossenheit entgegen zu wir-
ken. Besonders die jüngeren Gene-
rationen wird diese Art der Präsenta-
tion sicherlich ansprechen, denn
mit dem Krawattenmuff kann man
die jungen Leute wohl kaum noch
erreichen. Bravo, Herr Bürgermeister
für ihren Mut.
Siegbert Picker, Attendorn

Neue Ziele
entdecken

MENTAL-TIPP

A uch wenn der
Mai noch nicht

so richtig in die Gän-
ge gekommen ist, so
sind doch der Auf-
bruch und die Kraft

der Natur deutlich zu spüren. Wel-
che Power steckt in natürlichem
Wachstum! Mich erinnert das jedes
Mal an die Energie, die in uns steckt
und gelebt werden möchte, wenn
wir es zulassen.

Wie können wir Bremsen lösen, um
noch mehr Leben und persönliches
Wachstum zu ermöglichen?

Es ist häufig die Angst davor, etwas
zu wagen, die uns bremst. Natürlich
braucht es auch die Bereitschaft,
sich zu öffnen für neue Ziele, die
uns auf magische Weise Energie zur
Verfügung stellen.

Wenn der Lebensgewinn durch die
neuen Herausforderungen stärker
ist als die Angst vor Veränderungen,
werden Sie unwillkürlich die Brem-
sen lösen und los marschieren. Die-
se Ausrichtung wird Sie vorantrei-
ben und Kräfte freisetzen.

Gehen Sie auf „Entdeckungsreise“
zu neuen Zielen! Sie müssen ja
nicht gleich französischer Präsident
werden wollen wie Emmanuel Mac-
ron.

i
Ludger Schrimpf, Mental-Fit-
Experte und Coach aus Olpe,

unterstützt Führungskräfte,
Teams und Unternehmen mit
dem Ziel, nachhaltiges, gesundes
Wachstum zu fördern.

LESERBRIEFE

Anzeige
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


